
Veranstaltungen

Donnerstag, 1. November 2018

14.00 altersnachmittag, Marktgasse 8, 
Gelterkinden

18.30 Musizierstunden, Regionale 
Musikschule Sissach, 
Gemeindesaal, Zunzgen

19.00 Buch-Basel mit rainer Moritz, 
Eine Schlagerreise mit Rainer 
Moritz und Dani Kalt, Obere 
Fabrik, Gerbegässlein 1, Sissach

19.30 lesung mit Peter Stamm, 
Kantonsbibliothek, Liestal

20.00 Variété im Werkhaus, 
Kulturhotel Guggenheim, Liestal

20.00 Podiumsveranstaltung, 
Selbstbestimmungsinitiative, 
Hof Mättenbol 42, Diegten

20.00 Film «Eldorado», in Anwesenheit 
von Regisseur Markus Imhoof, 
Cinema Palace, Sissach

Freitag, 2. November 2018

07.45 Bure Märt, mit Pflanzenpower, 
Hauptstrasse 1, Sissach

17.00 Vernissage, Fotoausstellung 
«Drop on Drop», Lisa Bachmann 
Balifoto, Seniorenzentrum Gritt, 
Niederdorf

17.30 gedenkfeier für Menschen, 
die um ein Kind trauern, Friedhof, 
Sissach

18.00 Vernissage «Lebendige Stadt», 
Schweizerische Scherenschnitt-
Ausstellung, Zeughausplatz 28, 
Museum.BL, Liestal

19.00 theater «Die Wunderübung», 
Theatermühle Arisdorf mit einer 
Komödie von Daniel Glattauer, 
Obere Fabrik, Gerbegässlein 1, 
Sissach

19.30 Vortrag über Stress und Burn-
Out, Jakobshof, Sissach

20.00 theater «Architekte und anderi 
Vögel», Rothenfluh

20.00 Variété im Werkhaus, 
Kulturhotel Guggenheim, Liestal

20.00 «schreiber vs. schneider» – 
«Mein Leben als Paar», Singsaal 
Sekundarschule, Oberdorf

22.00 Karaoke mit kj grautvornix, 
Bahnhofstrasse 10, Sissach

Samstag, 3. November 2018

08.00 gälterchinder samschtigsmärt, 
Allmend, Gelterkinden

10.00 ausstellung, Lebendige Stadt. 
Schweizerische Scherenschnitt-
Ausstellung, Zeughausplatz 28, 
Museum.BL, Liestal

10.00 Open House, Heid Küchen AG, 
Hauptstrasse 136, Sissach

10.00 stammtisch, Diskussionsrunde 
zum Thema Bildung auf 
Primarstufe mit Experten, Bistro 
Cheesmeyer, Sissach

11.00 Herbstmesse, Frenkenbündten, 
Gitterlistrasse 10, Liestal

13.30 Hauptübung 2018, Stützpunkt-
feuerwehr Sissach, Gemeinde-
werk hof, Dammstrasse, Zunzgen

15.00 Märchentheater, Zwerg Nase, 
Mehrzweckhalle Gelterkinden, 
Turnhallenstrasse 20, Gelterkinden

19.30 lesung von Horst Heckendorn, 
Lesung, Kulturverein bm1, 
Niederdorf

19.30 Wohltätigkeitskonzert, Jodler-
fründe Wisebärg, Kirche, Rümlingen

20.00 theater, Architekte und anderi 
Vögel, , Rothenfluh

20.00 Variété im Werkhaus, 
Kulturhotel Guggenheim, Liestal

20.15 a cappella, «Cantuccini»: Goethe 
war gut!, Schulgasse 5, 
Kulturraum Marabu, Gelterkinden

22.00 Wild West Battle Vol. 6, 
Bahnhofstrasse 10, Sissach
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Brötli, Kuchen, Lottozahlen und Preise
tecknau  |  Lottomatch der Frauenriege Tecknau

vs. Ein weiteres Mal lädt die Frauen-
riege Tecknau am Sonntag, dem 
4.  November, zum alljährlichen 
Lottomatch in die schön dekorierte 
Turnhalle in Tecknau ein. Zum 
14. Mal dürfen sich die spielfreudi-
gen Gäste neben schönen Preisen, 
die jedes Jahr liebevoll zusammen-
gestellt werden und weitherum be-
kannt und geschätzt sind, auch auf 
selbst gemachte belegte Brötli und 
Kuchen in grosser Auswahl freuen. 

Ab 13.30 Uhr sind die Türen ge-
öffnet und bereits um 14 Uhr star-
tet ein Gratisgang. Weiter werden 
im Lauf des Nachmittags zwei Su-
perlotto-Gänge gespielt – einer der 
Hauptpreise ist ein iPad – und ein 
Gang wird ausschliesslich mit Kin-
derpreisen gespielt.

Der Vorschlag für diesen Sonn-
tag ist also klar: Den Sonntagsspa-
ziergang verbindet man am besten 
mit einem Lottomatch, gewinnt tolle 

Preise und geniesst Spielfreude, 
Kulinarisches und Gemütlichkeit. 
Selbstverständlich ist der Besuch 
mit Bahn oder Bus gut möglich, in-
nert weniger Minuten erreichen Be-
sucher die Turnhalle. Auch die An-
fahrt mit dem Auto ist kein Problem, 
es stehen Parkplätze zur Verfügung.

Lottomatch der Frauenriege Tecknau, 
Sonntag, 4. November, 14 Uhr,  
Turnhalle, Tecknau.

KinO

n Palace Sissach
Bohemian rhapsody

1970: Gitarrist Brian May (Gwilym 
Lee) und Drummer Roger Taylor (Ben 
Hardy) sind mit der Band Smile unter-
wegs und haben sich soeben von ih-
rem Leadsänger getrennt. Im Hinter-
hof eines Clubs machen sie kurz dar-
auf Bekanntschaft mit einem extrava-
ganten Typen namens Freddie (Rami 
Malek), der sich als neues Mitglied der 
Band bewirbt. Zusammen starten sie 
in eine Zukunft, in der sie Musikge-
schichte schreiben werden. Aus 
«Smile» wird «Queen», aus dem ko-
misch gekleideten Sänger der Me-
gastar Freddie Mercury. Die Karriere 
der Band schlägt immer grössere Wel-
len. Der nächste Hit heisst «Bohemian 
Rhapsody» und katapultiert die Band 
definitiv in den Rockhimmel. Doch da 
oben, umgeben von Ja-Sagern und 
Kopfnickern, fängt die Bandfamilie an 
zu bröckeln. Allen voran Freddie hat 
mit inneren Dämonen zu kämpfen, 
leidet unter seiner öffentlich zu ver-
bergenden Homosexualität, lebt sein 
Leben trotzdem am Limit und umgibt 
sich mit falschen Freunden. In dieser 
Zeit der Krise kommt das Angebot, 
bei Live Aid 1985 teilzunehmen, et-
was unerwartet. Zumal die Bandmit-
glieder nicht mehr gut auf den Show-
man Mercury zu sprechen sind und er 
seine Kollegen zudem noch mit einer 
schrecklichen Nachricht konfrontieren 
muss.
Freitag bis Sonntag (Deutsch) und 
Montag bis Mittwoch um 20.30 Uhr 
(Englisch mit Untertiteln; ab 12/10 
Jahren). Premiere.

eldorado
Donnerstag bis Mittwoch um 20 Uhr 
(Original mit Untertiteln; ab 12/10 
Jahren, in Anwesenheit von Regisseur 
M. Imhoof).

Wolkenbruch
Freitag bis Mittwoch um 18 Uhr und 
Sonntag um 10.30 (Deutsch; ab 12/10 
Jahren). 

smallfoot 3D
Samstag, Sonntag und Mittwoch um 
14 Uhr (Deutsch; ab 6/4 Jahren). 

Johnny english 3
Samstag, Sonntag und Mittwoch um 
16 Uhr (Deutsch; ab 8/6 Jahren). Premiere

n Marabu, Gelterkinden

Wolkenbruch
Donnerstag um 20.15 Uhr (Original mit 
Untertiteln; ab 12/6 Jahren).

Henri Dunant - rot auf dem Kreuz
Montag um 19.30 Uhr (Deutsch; ab 16 
Jahren). Spezialvorstellung 125 Jahre 
Rotes Kreuz. Gratistickets in der 
Shirtertia Gelterkinden.

n Sputnik, Liestal

Mädchen in uniform
Donnerstag um 20.15 Uhr 
(Original Deutsch; ab 16 Jahren).

Wolkenbruch
Freitag bis Mittwoch um 20.15 Uhr, 
Donnerstag bis Mittwoch um 18 Uhr, 
Sonntag um 15.30 Uhr (Original mit 
Untertiteln; ab 12/6 Jahren). 

Out of Paradise
Sonntag um 11 Uhr (Mongolisch mit 
Untertiteln; ab 12 Jahren).

Pettersson und Findus
Samstag um 15 Uhr, Sonntag um 
13.30 Uhr (Deutsch; ab 0 Jahren).

Das Restaurant Bürgin in Wittins-
burg wurde von der vierten Bür-
gin-Generation übernommen. Ste-
fanie und Richard Bürgin sind seit 
diesem Sommer Geschäftsführer 
des gemütlichen Restaurants «uf 
em Wyttschbrg». 
Sie haben es von Richards Eltern 
Margrit und Bruno Bürgin übernom-
men, die es über 20 Jahre zusam-
men mit Ernst Bürgin geführt ha-
ben.
Das Restaurant Bürgin wurde 1903 
von der Bauernfamilie Eduard Bür-
gin gegründet. Die damalige Dorf-
beiz bestand aus einer kleinen 
Stube im Bauernhaus. Von 1999 bis 
2000 wurde das Restaurant kom-
plett neu gebaut sowie vergrö-
ssert und bietet nun Platz für bis 
zu 120 Personen.
Das Restaurant Bürgin ist für die 
Metzgete im Winter, für saisonale 
und regionale Küche wie auch für 
die gemütliche Terrasse im Som-
mer bekannt. 
Stefanie Bürgin arbeitet seit bald 
zwei Jahren im Betrieb und ist für 
den Service zuständig. Sie hat eine 
abgeschlossene Lehre als Köchin 
und Restaurationsfachfrau sowie 

das Wirtepatent. Richard Bürgin ist 
seit bald fünf Jahren im Restaurant 
Bürgin tätig, um seine Eltern zu 
unterstützen. Auch er hat eine ab-
geschlossene Lehre als Koch und 
das Wirtepatent. Mehrere Jahre 
Berufserfahrung in diversen Kü-
chen der Schweiz helfen ihm, das 
Küchenteam zu führen. Die gut 
bürgerliche Küche, der zuvorkom-
mende Service und die gemütliche 
Atmosphäre bleiben bestehen. 
Den jungen Wirtsleuten ist es 
eine Freude, den Familienbetrieb 

weiter führen zu dürfen. Sie 
freuen sich auf alle Herausfor-
derungen, die auf sie zukommen 
werden. Ebenfalls möchten sie 
Margrit, Bruno und Ernst danken 
für die gute Führung des Res-
taurants. 

Restaurant Bürgin,  
Unterdorfstrasse 12, Wittinsburg,  
062 299 12 41,  
www.buergin-wittinsburg.ch 

Demnächst im Restaurant Bürgin: 
Metzgete vom 16. bis 18. November. 

scHauFenster  |   restaurant Bürgin, WittinsBurg

Goethe war gut
gelterkinden  |  A-cappella-Quartett Cantuccini im Marabu
vs. Die «Cantuccini» heissen wie 
italienische Biscotti und sind wie 
diese ein Genuss – einfach zum Hö-
ren. So beschrieb die Basler Pro-
grammzeitung das A-cappella-
Quartett aus Basel: «Die einzigen 
Instrumente der ‹Cantuccini› sind 
ihre wohlgebildeten Stimmen, die 
sie mit Mimik, Gestik und gelegent-
lich mit Worten ergänzen. Dabei ist 
ihr Vortrag nie übertrieben, son-
dern frisch und unprätentiös, 
schwungvoll, warmherzig und prä-
zis.» Das Ensemble verzaubert ein 
stets heterogenes Publikum mit 
seinem vielseitigen Repertoire, das 
von Volksliedern über Vocal Jazz 
und Barbershop, Pop und Schlager 
bis hin zu ganzen Orchesterwer-
ken reicht – alles mit nur vier Stim-
men und ohne Instrumente gesun-
gen, versteht sich. 

Die Sängerinnen und Sänger 
aus Basel sind im Baselbiet keine 
Unbekannten: Das Quartett tritt re-
gelmässig in der Kulturscheune 
Liestal auf, gibt Konzerte mit Ba-
selbieter Chören und (über-)füllt 
jedes Jahr im Gasthof Rössli in 

Zeglingen dessen schönen Saal. 
Speziell die Verbindung zum Ober-
baselbiet kommt nicht von unge-
fähr: Die vier Sänger haben sich in 
den Jugendchören der Musik-Aka-
demie Basel unter der Leitung von 
Susanne Würmli-Kollhopp kennen-
gelernt. Die bekannte Chorleiterin 

aus Buckten wurde 2003 mit dem 
Baselbieter und 2010 mit dem Bas-
ler Kulturpreis ausgezeichnet. 

Am Samstag, dem 3. November, 
gastiert das Quartett zum ersten 
Mal im Marabu Gelterkinden. Die 
«Cantuccini» treten mit Konzert-
programmen und auch mit eige-
nen A-cappella-Theaterstücken 
auf die Bühne. Im Marabu präsen-
tiert das Ensemble mit «Goethe 
war gut!» ein fast ausschliesslich 
musikalisches Konzertprogramm 
– doch dabei soll es nicht ganz blei-
ben. Die Musik wird umgarnt von 
Poesie, wobei die Musik mit ihrer 
ganz eigenen Poesie im Vorder-
grund steht. Lieder von unter-
schiedlichsten Künstlern wie den 
«Comedian Harmonists», «Patent 
Ochsner», Artur Beul, den «Bea-
tles», Gioacchino Rossini und den 
«Eagles» werden umrahmt von 
Gedichten von Poeten wie Kästner, 
Erhardt, Brentano und natürlich 
Goethe – denn Goethe war gut!

Konzert, «Cantuccini», 
Samstag, 3. November, 20.15 Uhr, 
Marabu, Gelterkinden.

4. Generation übernimmt das Ruder

Die «cantuccini» unterhalten nur mit 
ihren stimmen. Bild zvg

auf ihren 
 Besuch freuen 
sich die gastge-
ber stefanie 
und  richard 
Bürgin.

Bild zvg


